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Ausgabe Kölner Süden / Innenstadt

Köln. Ein Kölner Tradi-
tionsgeschäft wird in den
kommenden Wochen dicht-
machen: das Kunst- und Mö-
belhaus „Schwarzer Elefant“.
Bis 2019 hatte das Betrei-

ber-Paar Mohammed Hiatul-
lah und Paola Rotondi ihren
Laden auf der Gürzenichstra-
ße, danach folgte der Um-
zug auf die Hohe Straße. Seit
knapp 40 Jahren verkaufen
die beiden bereits selteneMö-
bel oder besondere Kunstwer-
ke, vor allem aus dem asiati-
schen Raum.Das Geschäft mit
dem großen schwarzen Ele-
fanten als Markenzeichen ist
bekannt in Köln – doch dem-
nächst ist Schluss.
Das Mantelhaus an der Ecke

Brücknerstraße, in dem sich
das Geschäft des Paares be-

findet, wird saniert und um-
gebaut. Das bayrische Un-
ternehmen Ehret und Klein
plant dort eine Mischnut-
zung aus Büro- und Gewerbe-
flächen. Außerdem werde das
Mantelhaus um ein zusätzli-
ches Stockwerk erweitert und
es soll eine Dachterrasse ent-
stehen.
Für Mohammed Hiatul-

lah und seine Kunstwerke sei
ein Fortbetrieb nach der Sa-
nierung, die Ende 2026 abge-
schlossen sein soll, im Man-
telhaus keine Option mehr:
„Die Verkaufsfläche wird sich
verringern, da mehrere ge-
trennte Ladenlokale entste-
hen sollen. Dazu gehe ich da-
von aus, dass die Miete teurer
wird. Das ergibt wirtschaftlich
keinen Sinn mehr.“ (nb.)

„Schwarzer Elefant“: Aus!„Schwarzer Elefant“: Aus!
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Planungen werden konkret, doch wie steht‘s mit der Sanierung der „alten“?
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Kult, aber bald ge-
schlossen: der
„Schwarze Elefant“.
Foto: Niklas Brühl

Köln. Statt wie bislang an
zehn Schaltern können Köl-
nerinnen und Kölner bei der
anstehenden Bundestags-
wahl an vier Orten per Di-
rektwahl ihre Stimme ab-
geben. Die Direktwahl ist
insbesondere für diejenigen
interessant, die am Wahl-
sonntag, 23. Februar, ver-
hindert sind, aber anders als
bei der Briefwahl persönlich
wählen gehen wollen.
Während die Direktwahl

bei vergangenen Wahlen in
allen Kundenzentren Kölns
möglich war, beschränkt sich
die Stadt in diesem Jahr auf
die Standorte in Kalk, Ro-
denkirchen, Nippes und Mül-
heim - also eine Stelle pro

Wahlkreis. Gewählt werden
kann dort zwischen dem 10.
und 21. Februar.
„Innerhalb des jetzt zur

Verfügung stehenden ext-
rem kurzen Zeitraums war es
nicht zu gewährleisten, ge-
nügend qualifiziertes Per-
sonal einzustellen, um die
Direktwahlschalter in allen
Bezirksrathäusern plus Kalk-
Karree besetzen zu können“,
verteidigt die Stadt das redu-
zierte Angebot.
Bei einigen Wählern

kommt das nicht gut an. „Das
ist total bürgerunfreund-
lich“, sagt etwa Peter Gym-
nich.Als Porzer müsse er nun
ins Wahlbüro nach Kalk. Das
sei ein Problem, weil der Weg

mit den öffentlichen Ver-
kehrsmitteln „eine Katastro-
phe“ sei. Viele Menschen sei-
en empört, insbesondere vor
dem Hintergrund von kür-
zeren Fristen, die in diesem
Jahr für die Briefwahl gelten.
Am Direktwahlschalter

im Kalk Karree (montags bis
freitags von 8 bis 18 Uhr)
können alle wahlberechtig-
ten Kölner wählen, egal, wo
sie in Köln gemeldet sind.
An den anderen Direkt-

wahlschaltern (montags bis
freitags von 9 bis 17 Uhr) in
den Kundenzentren in Ro-
denkirchen, Nippes und
Mülheim können Bürger ih-
re Stimme nur dann abge-
ben, wenn sie im jeweiligen
Wahlkreis gemeldet sind.
Welchem Wahlkreis man an-
gehört, steht auf der Wahlbe-
nachrichtigung oder ist on-
line abrufbar.

(red.)

Ärger um dieÄrger um die
DirektwahlschalterDirektwahlschalter

An vier Orten kann in Köln
ab dem 10. Februar persön-
lich gewählt werden. Symbol-
foto: Schwier/stock.adobe.com

Noch mehr
Köln gibt‘s
online:

www.
express-

die-woche
.de

Zwei neueZwei neue
Brücken für KölnBrücken für Köln

BAP spielt Wacken:BAP spielt Wacken:
Niedecken & Co.Niedecken & Co.
auf Metal-Festivalauf Metal-Festival
Köln. Holger Hübner und

seine Freunde sind immer für
eine Überraschung gut. So lu-
den die Macher des größten
Heavy-Metal-Festivals der
Welt – dem Wacken Open-Air
– bereits die Höhner für ein
sonntägliches Frühschoppen-
Konzert ein.
Auch Heino war schon zu

Gast im norddeutschen Me-
tal-Mekka. Vor gut zehn Jah-
ren trat er dort gemeinsam
mit Rammstein auf und sang
deren Song „Sonne“.

Aber dieses Jahr darf wie-
der eine Kölner Kultband der
Heavy-Metal-Gemeinde ein-
heizen: Wolfgang Niedeckens
BAP speilt am 31. Juli auf der
so genannten „Legenden“-
Bühne in Wacken.
„Wir freuen uns sehr“, sagt

Niedecken stellvertretend
für die Band. Dass man mu-
sikalisch nicht ganz zum Es-
tablishment des Heavy-Me-
tal-Festivals zähle, sei ihm
bewusst: „Aber die Leute in
Wacken gehen zum Lachen
nicht in den Keller, da bin ich
mir sicher. Und viele sind mit
BAP musikalisch sozialisiert
worden.“
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Die geplante Fußgängerbrücke im Süden ähnelt der

nahe gelegenen Severinsbrücke. Abbildung: Stadt Köln,

Illustration: Bietergemeinschaft Ingenieurbüro Grassl GmbH

Niedecken mit Holger Hüb-
ner. Foto: Tina Niedecken
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JOSEF MINRATH Bestattungen e.K.
seit 1876 im Familienbetrieb

Bonner Str. 268 - 50968 Köln (Bayenthal) - Tel.: 0221 - 38 54 12

Beratung und Ausführung in allen Stadtteilen
Bestattungsvorsorge zu Lebzeiten

Tel: 0221 - 784490 / 0171 - 2168030Tel: 0221 - 784490 / 0171 - 2168030

NiederlassungWorringen
Bruchstraße 50
50769 Köln

Niederlassung Chorweiler
Thujaweg 1
50765 Köln

Niederlassung Dormagen
Emdener Str. 4
41540 Dormagen

Kölsche Bestattunge (n)
„Op kölsche Aat en kölsche Ääd“ – mir künne dat!

en janz Kölle un drömeröm, alle Friedhöfe

BESTATTUNGEN KLING
Akazienweg 143 • Köln-Bickendorf

(0221) 544 355 immer erreichbar
www.dudegraever.de • www.bestattungen-kling.de

Fragen zum

Sachkundiger Rat durch
Rechtsanwalt Reza Ghaziaskar
aus Köln

Erstberatung für Sie kostenlos

Anmeldung ist telefonisch erforderlich. ahlbach.com

Nähere Infos
0221 - 95 84 59 88
info@ahlbach.com
Venloer Str. 685
50827 Köln

Donnerstag 20.02.2025

Unterstützung in Braunsfeld,
Brück, Rath-Heumar
und Weiden gesucht!

Wir helfen im Trauerfall

Vergangener Sonntag dürfte ein besonderer Tag für 350 äl-
tere, bedürftige Menschen aus Köln gewesen sein – sie wa-
ren zu Gast in der Philharmonie, manche womöglich das ers-
te Mal in ihrem Leben. Ein Kölner Ehepaar hatte die Karten
gespendet. Wer die Dame und der Herr hinter der guten Tat
sind, bleibt geheim – das Ehepaar möchte anonym bleiben.

VON AYHAN DEMIRCI
Köln. Auch Christof Wild

aus der Fachberatung für Se-
niorenarbeit „Der Paritäti-
sche NRW“ weiß nicht, wer die
Wohltäter sind - aber er hat die
Verteilung der Karten organi-
siert: „Ob aus Chorweiler oder
Vingst - aus über 30 Stadtteilen
werden bedürftige Senioren in
die Philharmonie kommen.“
Es seien Menschen, die sich

ein Ticket für die Philharmonie
nicht leisten könnten oder aber
auf diese Weise die Möglich-
keit fänden, gemeinsammit ih-
rem vertrauten Umfeld etwas
zu unternehmen. 2023 hat-
te das anonyme Spenderpaar
erstmals Karten bereitgestellt -
und es habe nach dem Konzert
„wunderbare Rückmeldungen“
gegeben, erzählt Christof Wild.
Auch jetzt konnten durch die
Vermittlung der Intendanz der
Kölner Philharmonie und der
Organisation durch Christof

Wild musikinteressierte Bürger
aus Seniorennetzwerken und
Seniorentafeln und anderen
Vereinen angesprochen wer-
den. „Die Interessenten kön-
nen auch eine Begleitperson
mitnehmen, manche schaffen
es nicht ohne Unterstützung in
die Stadt“, erklärt Wild. Die Ti-
ckets sindmittlerer bis gehobe-
ner Kategorie.

Anders als 2023, wo das
Konzert um 20 Uhr begann,
wurden die Gäste diesmal am
Nachmittag erwartet. Um 16
Uhr begann das Konzert mit
der Pianistin Olga Pashchen-
ko und dem Originalklangen-
semble „Concerto Köln“. Der
Konzertnachmittag trug den
Titel „Die Leipziger Wun-
derkinder“, gespielt wurden
Kompositionen aus der mu-
sikalischen Vergangenheit
der sächsischen Kulturmetro-

pole, von Felix Mendelssohn
Bartholdy über Clara und Ro-
bert Schumann bis Frédéric
Chopin (Dirigent: Harry Ogg).
Mit der Wahl eines früh an-
gesetzten Konzerts sollte si-

chergestellt werden, dass die
älteren Herrschaften bereits
am frühen Abend wieder da-
heim sein konnten. Wild er-
innert sich an die Reaktion
einer Seniorin nach dem ers-

ten Konzertbesuch, bei dem
Beethoven und Haydn gespielt
wurden. Sie habe gesagt: „Ich
war noch nie in der Philhar-
monie. Das war der schönste
Tag in diesem Jahr.“

Musikalischer NachmittagMusikalischer Nachmittag
auf Einladungauf Einladung

Ein anonymes Ehepaar spendierte 350
Kölnern den Eintritt in die Philharmo-
nie. Foto: zVg

Ein Konzertnachmittag mit
Pianistin und Ensemble

Ehepaar spendierte 350 Bedürftigen aus Köln die Philharmonie-Karten

m
t
h
-
e Musikalischen Hochgenuss kann sich nicht jeder leisten.

Foto: Uwe Weiser

Köln. Wann nimmt diese Bau-
stelle ein Ende? Der jüngste
Monatsbericht zur Opernsanie-
rung verbreitet zumindest Zu-
versicht. In einer Mitteilung der
städtischen Pressestelle heißt
es, die „Erledigung der Restar-
beiten, insbesondere im Opern-
haus“, habe „deutlich an Fahrt
aufgenommen“. Im Sommer
hatte ein neues Sanierungsteam,
bestehend aus dem Technischen

Betriebsleiter (und OB-Kandi-
dat der CDU) Markus Greite-
mann, Beigeordneter für Planen
und Bauen der Stadt Köln, und
Projektleiter Prof. Jürgen Marc
Volm, die Baustelle übernom-
men. Seitdem seien bereits rund
40 Prozent der offenen Restleis-
tungen im Teilbereich Oper er-
ledigt worden.
„Der Fertigstellungsgrad des
Opernhauses insgesamt liegt

aktuell bei rund 85 bis 90 Pro-
zent“, heißt es in der Mitteilung
der Stadt weiter.
Demnach liegt bei der Sanierung
der Bühnen am Offenbachplatz
die Priorität auf der Fertigstel-
lung des Opernhauses, dann auf
dem Schauspielhaus und sodann
bei der Kinderoper und dem
Kleinen Haus. Bei Übernahme
der Aufgabe der Fertigstellung
der Bühnensanierung hatte das

Sanierungsteam die Großbau-
stelle in diese Teilbereiche un-
terteilt. „Durch die Unterteilung
und Priorisierung wurde Kom-
plexität aus dem Großprojekt
genommen und eine verläss-
liche Steuerung der Baumaß-
nahmen gewährleistet“, heißt
es im aktuellen Bericht für die
vergangenen Monate November
und Dezember. Alle zwölf Teil-
projekte des Ensembles seien

inzwischen mit Teilprojektlei-
tern besetzt. Die Projektteams
des externen Projektsteuerers
zarinfar GmbH sowie des Fer-
tigstellungsmanagements der
Schwab.Engineers seien in den
vergangenen Monaten redu-
ziert worden, die Zusammen-
arbeit mit zarinfar soll im Juni
ganz beendet werden. Zu einem
Zeitplan zur Eröffnung der Oper
hält sich die Stadt noch bedeckt.

Kölner Oper zu „85 bis 90 Prozent“ fertigKölner Oper zu „85 bis 90 Prozent“ fertig
Ein mittlerweile vertrautes
Bild für Kölner: die Groß-
baustelle Oper. Foto: Borm
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Das Wetter wird präsentiert von Habuzin

EIGENER SERVICE: • 8 kg Fassungsvermögen
• Edelstahl-softDry-Trommel
• Knitterschutz, Oberhemden-Programm
• FinishWolle-, Outdoor-Programm
• Restzeitanzeige, Zeitvorwahl
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Wärmepumpentrockner
WT 45 HV 3 EP ** 1029,-1029,-

499,-499,- IHR EXPERTE:
OTHON KAIMAKTSIS
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www.habuzin.de

ELEKTROGERÄTE • TV & SOUND
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Bio. Mein Bio.
Alnatura.
Jetzt über 6000 Bio-
Produkte entdecken
– dauerhaft günstig.

Neumarkt 41–43
50667 Köln

Wir freuen uns
auf Sie!

So funktioniert's: Coupon beim
Bezahlen an der Kasse abgeben.
Mit diesemCoupon erhalten Sie einmalig 10%Rabatt
auf Ihren Einkauf im Alnatura SuperNaturMarkt,
Neumarkt 41–43 in Köln. Gültig vom 08.02. bis
15.03.2025. Nach Ablauf des Gültigkeitszeitraums
nicht mehr einsetzbar.

*VomRabatt ausgenommen sind Pfand, Gutscheinkar-
ten, Bücher und Säuglingsanfangsnahrung. Abgabe
nur in haushaltsüblichen Mengen und solange der
Vorrat reicht. Nicht kombinierbar mit anderen
Aktionen auf das gesamte Sortiment. Irrtürmer und
Druckfehler vorbehalten.

10%
Kennenlern-
Rabatt*

Die gute Wohngebäude-
Versicherung

Jetzt vergleichen im QR-Schnellrechner.
Sofort fair und preiswert versichern.

ACTIV
Manuwa
Versicherungs-
maklerin
Rondorfer Hauptstr. 11
50997 Köln
Tel. Neu: 0221- 5 70 80 321
info@activ-manuwa.de

WERKSVERKAUF

Hardy REMAGEN GmbH & Co. KG I An der Hasenkaule 9-13 I 50354 Hürth I 0 22 33 / 9 74 04-20
Mo. - Fr. 9-18 Uhr I Sa. 8-14 Uhr

BEWIRBDICH JETZT – alle Infos auf unserer Homepage unter www.hardy-remagen.com

LECKER,
LECKERherzhafte Bratwurst für Grill & Pfanne

6 Stück à 90 g (kg = 5,54 €) Packung nur2,99€
UND KASSELERWÜRFEL
frisch für Sie gekocht,
400 g pro Beutel (kg = 4,47 €) Beutel 1,79€
unser leckerer Tomatenketchup
in der 260ml Squeezeflasche (kg = 5,77 €) Flasche nur 1,50€

Gültigkeit bis Aschermittwoch

Fleischwurst im Ring (150 g)
und Portionsbeutel Senf (10 g) (kg = 6,93 €) Packung nur 1,11€

In Kooperationmit

Ihre
Anzeigen
auch
online!

Neumarkt: IG fordert
weitere Maßnahmen
Innenstadt. Der Kölner

Neumarkt bleibt ein Brenn-
punkt für Drogenhandel und
Kriminalität. Die Interessen-
gemeinschaft Neumarkt (IG
Neumarkt) sieht die bisheri-
gen Maßnahmen der Stadt als
wirkungslos an und fordert
dringend eine dezentrale Ver-
teilung der Hilfsangebote für
Suchtkranke.
Auf ihrer Jahreshauptver-

sammlung betonte die IG,
dass die Drogenszene stetig
wächst und längst das gesam-
te Viertel belastet. Besonders
der zentrale Drogenkonsum-
raum und Gesundheitsange-
bote ziehen immer mehr Be-
troffene aus dem Umland an
– ohne dass Kölns Stadtver-
waltung wirksame Lösungen
bietet.
„Die bisherigen Maßnah-

men reichen nicht aus, um
den Neumarkt aus seiner Kri-
se zu führen“, kritisiert Tho-
mas Kleefuß, der neue Vor-
standsvorsitzende der IG.
Zwar äußerte die Oberbür-
germeisterin Henriette Reker
(parteilos) zuletzt im Inter-
view mit dem „Kölner Stadt-
Anzeiger“, dass am Neumarkt
bisher viel geschafft wurde,

jedoch fehle es auch ihr dort
und andernorts an Ordnung.
Gleichzeitig betonte Reker,
dass sie sich für die fehlende
Sauberkeit der Stadt schäme.
Trotz der Probleme sieht die

IG enormes Potenzial für den
Platz. Erste Schritte wie neue
Verkehrsübergänge, Sitzge-
legenheiten und der geplan-
te Brunnen zeigen Wirkung.
Veranstaltungen wie der
Wein- und Weihnachtsmarkt
lockten viele Besucher an.
Die IG schlägt daher vor, den
Neumarkt nach Vorbildern
aus Düsseldorf oder Mün-
chen mit dauerhaften Markt-
ständen neu zu beleben. Ein
entsprechendes Konzept läge
der Stadt bereits vor – nun sei
entschlossenes Handeln ge-
fragt, heißt es seitens der In-
teressengemeinschaft.
Auf der Jahreshauptver-

sammlung Ende Januar wur-
de Thomas Kleefuß zum neu-
en Vorsitzenden gewählt. Er
folgt auf Alexandra Evers. Die
IG Neumarkt, der namhaf-
te Unternehmen und Eigen-
tümer angehören, setzt sich
weiterhin für eine sichere
und attraktive Gestaltung des
Platzes ein.

KöKölnln. EErssttt wawarr dadass AnAnnnwoh-hhh
nenerprpararkekenn drdranan, nununnnn soolll-
llenn didiiee Paarkrkrkgeebübührhren aaaan deeeenn
AuAutotomamatetenn tet ururere wweeere denn.nn
KöKölnln sololllll eieieie nene nneueuee PaPaaarkgeeee-
bübührhrenenorororororo dndnddd unu gg beekok mmmmm ennnn.
DiDiee PoPolililiitititiitikkkkk bebe ärät übübübübberer dddieiii BBe-eee
scschlh ussssvsvsvs oro lal ge dddererr VVVererwawal-ll
tutututuungngng fffürürüü eininee nneueue Paarkge-
büb hrrenenenororordndndnunununggg 220202525..
DeDerrrr EnEntwwururff enthhhälältt un-

terr anana deerem eiinen AAnhnheebung
derrr Parkkgeg bübührhren undndd ei-
nene RRReduzieierurunggg dder HHöchst-t
papaarkrkr dadaueuer.r. PPaara krkregegellunungenn
füfüüüürrrrr ÄrÄÄrÄ ztztteeee ununundddd ÄrÄrÄrztzttiniinneen,,,

Pflegeddddiid eennststttstttteeee,e HHHHebammmmemen,n,
Handweeeeeerkrkkkksbsbsbsbsbetetetetetriririiriririebeebeebe e undd beb -
hinderrrtteteet MMMMMMMMeeeenschen ssosollllenen
unverääääänndnn ere ttttt bleiben. ÜÜber
die VoV rlrr age beraten zunnnächhhstst
verschiedene Ausscchüsse
und alle Bezirkssveverttrrretutun-
gen, bevor der Rat am 11313. Fe-
bruar 2025 eine finaleleeee EEnt-
scheidung treffen will.
Aktuell gibt es in Köllnn zwei

Parkzonen. Darrana sololllll sich
vorerst auch nicchththtsss äännndededdd rn.
ZZoZ nenene 111::: StStSStadadadtbtbbbtbeezeziriri kkkk InInInnnnenen n-
ststadadt//DeDeututz,z ZZononne 2:: SSSSStatatat ddt-
bebeziz rkee zwwzwei bbbisisis nnneuun.n.

DiDiee Gebührh ffürüür das Kurz-
zeitpaparken iim Sttada tbezirk In-
neneensnsnnstataadtdtt/D/Deutz ssololll auf fünf
Euuro je StS undede (vormrmalalalsss vier
Euro), für diee Stadtdttbeb zirke
RoRoodenkirchenn, Lindn enenennthal,
Ehrenfeld, NNippes, Chohorwrwrwei-
ler, Porz, Kalkkk und MüMülhlheieie mm
auf 2,2 50 Euru o je Stundde ererr-
höhöhöhththttt wwwerererdedeedennnnn (v(vorroroormmamamamam lsls zzweweii
Euro).)
Gegenwärä tig besteht an

ausgewählttenen Parrkskschein-
automam ten (KKene nzeichnungng
„gelber Ring“ auf AuA tomamat)t)
die Möglichkhkeit, mmit dder so-

geg nannten „Bröötctcheheh ntntntass-
tetee“ einen Parkscheheh inin zuu ziz e-
hen.nn.n DDDDDieieser berechtitit gtgt ddazzu,u
für diee Dauer von maamaxixximamall
155 Minututenen uunentgeltlttlill ch zu
parken. DiDie VeV rwwalaltuungng eempp-
fiehlt, an dddieieseserr Reegeg lulungng
festzuhalten. VoV n eie ner AuAus-
weitung rät sie ababa . Die Paarkrkr -
gebühr für das LLana gzeieiee tptpar-
kekk n soll künftig 30 EuEuroo am
TaTagg betragen. Die MöM glg icich-
keitit,, einen Parkschein fffür
sis ebenenn Tage zu buchen, ssolo l
ene tfallelen. (mt.))

Foto: Alexae nder RRollo

PreisexplosionPreisexplosion
am Parkautomat:am Parkautomat:
5 Euro pro Stunde5 Euro pro Stunde
in der City!in der City!
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Das links- und das rechtsrheinische Köln werden sich schon
in naher Zukunft ein Stück weit „näherkommen“ – mit zwei
neuen Brücken über den Rhein, über die Fußgänger und
Radfahrer den Fluss queren können. Jetzt hat die Stadt die
von einer Jury ausgewählten Planungsentwürfe vorgestellt.

VON AYHAN DEMIRCI
Köln. Der Siegerentwurf für

die nördliche Brücke auf Hö-
he der Bastei wird in einer Mit-
teilung der Stadt als „schlan-
ke Netzwerkbogenbrücke“
beschrieben. Vom Theodor-
Heuss-Ring und vom Rhein-
park sollen breite Rampen auf
die Brücke hinaufführen. „Die
minimalistischen, schlanken
Stahlstützen der Brücke neh-
men damit das Design der Pa-
villonarchitektur des Rhein-
parks auf und beeinträchtigen
das Gesamtbild des denkmal-
geschützten Parks nicht“, heißt
es von der Stadt weiter.
Das Projekt folgt dem städ-

tebaulichen Masterplan des
Büros Albert Speer für die In-
nenstadt aus dem Jahr 2009.
Die zweite Brücke wird südlich
der Severinsbrücke geplant –
und ähnelt dieser. Sie soll ei-
ne Verbindung zwischen dem
neuen Stadtquartier am Deut-

zer Hafen und der Südstadt in
Höhe des Ubierrings schaffen.
Der von der Jury ausgewählte
Konzeptentwurf für die Brücke
sieht eine stählerne Schrägseil-
brücke mit einem (für die Seve-
rinsbrücke charakteristischen)
A-Pylon vor. Am Ubierring er-
hebt sich das Bauwerk auf der
linksrheinischen Seite mit ei-
ner schlanken Rampenanlage
und verläuft parallel zur Baum-
allee Richtung Rheinbasti-
on. Auf der rechten Rheinseite
spannt sich die Brücke stützen-
frei über die geschützten Poller
Wiesen und endet kurz vor der
bestehenden Baumallee.
Eine Besonderheit bei bei-

den Brücken ist, dass auf ihnen
Bereiche vorgesehen sind, die
„zum Verweilen“ einladen sol-
len – auf den Bauwerken sollen
die Menschen also Gelegenhei-
ten zum Sitzen bekommen. So
soll man als Fußgänger ganz
neue Ausblicke auf die Stadt
genießen können.

Zwei neue Brücken für KölnZwei neue Brücken für Köln
Die Planungen der Überquerungen für Fußgänger und Radfahrer werden konkreter

Mülheimer Brücke
Seit einem Jahr wird die
Mülheimer Brücke saniert
und ist für den Verkehr in
Fahrtrichtung Schäl Sick so-
wie für KVB-Bahnen wegen
der großen Sanierung ge-
sperrt. Ursprünglich soll-
te die KVB Ende November
2024 wieder über die Brü-
cke fahren. Doch im Sep-
tember war klar: Bahnver-
kehr klappt dort frühestens
wieder Ende März 2025. In-
zwischen ist von April die
Rede. Wie geht es weiter?
Stadt: Die KVB haben ihre
Arbeiten Anfang Januar auf-
genommen. Die Gleisjoche
(vormontierte Abschnitte mit
Gleisen und Schwellen) im
Bereich der rechtsrheinischen
Rampewurden ab dem7. Janu-
ar angeliefert und verlegt. Als
nächstes wird die feste Fahr-
bahn betoniert. Fahrleitungs-
und Signaltechnikarbeiten
werden umgesetzt. Zum Sach-
stand der Arbeiten wird dem
Verkehrsausschuss zur Sit-
zung am 18.03.2025 eine Mit-
teilung vorgelegt.

Ist die ursprünglich für En-
de 2026 geplante Freigabe
für den restlichen Verkehr
gefährdet?
Die Verzögerungen in der
Bauphase 2 führen zu Verän-
derungen der geplanten und
bisher kommunizierten Zeit-
schiene. Auswirkungen auf
die für Ende 2026 angekün-
digte Wiederfreigabe des ge-
samten Brückenzugs für den
Verkehr werden geprüft. So-
bald eine verlässliche Zeit-
schiene vorliegt, wird diese
den politischen Gremien mit-
geteilt.

Deutzer Brücke
Die Südseite der Deutzer
Brücke soll so bald wiemög-
lich für 3,7 Mio. Euro saniert
werden. Weitestgehend
sind die Beläge betroffen,
somit ist eine längere Voll-
sperrung der Südseite er-
forderlich. Steht inzwischen
ein Zeitrahmen für die Sa-
nierungsarbeiten fest?
Es werden neben Abdichtung

und Belägen auch Teile der
Fahrbahnübergangskonstruk-
tionen der Südseite erneuert.
Dies ist nicht gleichzusetzen
mit einer Gesamtinstandset-
zung/Sanierung, sondern ist
eine reine Bauwerksunter-
haltungsmaßnahme. Die Ar-
beiten werden voraussicht-
lich Anfang der Sommerferien
2025 beginnen und etwa zehn
Wochen dauern.

Severinsbrücke
Die umfangreiche Sanierung
der Severinsbrücke soll nicht
vor der Fertigstellung der Sa-
nierung an der Mülheimer
Brücke starten. Diese ver-
zögert sich nun bis mindes-
tens 2027. Bleibt es also da-
bei, dass die Severinsbrücke
erst angegangen wird, wenn
über die Mülheimer wieder
freie Fahrt herrscht?
Erst nach Abschluss des Pro-
jektes „Gesamtinstandsetzung
der Mülheimer Brücke“ wird
die nächste, grundhafte und
zukunftsorientierte Instand-
setzung einer Rheinquerung in
Ausführung gehen. Dies wird
voraussichtlich die Severins-
brücke oder die Deutzer Brü-
cke sein.

Zoobrücke
Wann liegt das Ergebnis der
Hauptuntersuchung der

Zoobrücke aus dem Dezem-
ber vor? Hat das Ergebnis
Auswirkungen auf das Sa-
nierungs-Ranking der Köl-
ner Brücken, oder anders
gefragt: Kann die Sanierung
der Zoobrücke in der Liste
nach oben rücken?
Die Prüfberichte auf Grund-
lage der Hauptprüfung aus
2024 werden aktuell erstellt.
Unabhängig von den Ergeb-
nissen laufen derzeit diver-
se Planungen im Rahmen der
Bauwerksunterhaltung. In
diese Planungen werden sol-
che Befunde einfließen, wenn
es sich für die Sache um neue
Erkenntnisse handelt bzw.
aufgrund etwaiger Schaden-
sprogression. Es ist nicht da-
von auszugehen, dass die Er-
gebnisse die Reihenfolge der
grundhaften Gesamtinstand-
setzungen der Rheinbrücken
verändern. Gleichwohl wer-
den während der Ausführung
der erwähnten Bauwerksun-
terhaltungsmaßnahmen tem-
poräre verkehrliche Beschrän-
kungen nicht zu verhindern
sein.

Hohenzollern-
brücke
Die Verbreiterung der Ho-
henzollernbrücke ist auf
der politischen Agenda
nach hinten gerückt. Wann
wird das angekündigte Ver-

kehrsgutachten ausge-
schrieben?
Die Ausschreibungsunterla-
gen werden zurzeit verwal-
tungsintern erstellt und in
diesem Jahr veröffentlicht.

Südbrücke
Die Stadtverwaltung wur-
de bereits im Jahr 2023 mit
dem Bau von sogenannten
Fahrradaufzügen in den
Treppentürmen der Süd-
brücke beauftragt. Wann

kommt es zur Umsetzung?
Inwiefern sind an der Süd-
brücke in nächster Zeit wei-
tere Bauarbeiten geplant?
Baulastträger der Südbrü-
cke ist die Deutsche Bahn.
Die Stadt Köln zeichnet ver-
antwortlich für die Treppen-
aufgänge und die Radwege.
Wann die elektrisch betrie-
bene Fahrradschienen an den
Treppen installiert werden, ist
noch nicht bekannt.

Rodenkirchener
Brücke
Für das Rodenkirchener Bau-
werk ist als Autobahnbrücke
der Bund und nicht die Stadt
zuständig. Doch gibt es hierzu
wenig Neues zu berichten:

Wie steht es um die „alten“?
Die Planungen für zwei neue Brücken sind schön und gut –
wann immer deren Bau auch losgehen wird. Doch an den
bestehenden Verkehrsadern über den Rhein muss laufend
gearbeitet werden, um ihre Verkehrssicherheit zu erhal-
ten – mit oft weitreichenden Auswirkungen auf den Kölner
Stadtverkehr. Wie steht es also aktuell um die Kölner Brü-
cken? Express - Die Woche hat die Stadt Köln mit den wich-
tigsten Fragen zum Thema konfrontiert:

Die Planungen der zuständi-
gen Autobahn GmbH sehen
vor, das bestehende Bauwerk
ab dem Jahr 2034 abzureißen
und für 700 Millionen Euro
eine neue achtspurige Brü-
cke zu errichten, ungeachtet
zahlreicher Proteste in der
Bevölkerung.
Die Planer des Projekts befin-
den sich gerade in der soge-
nannten Entwurfsplanung,
eine Vorzugsvariante wurde
ebenfalls bereits vorgestellt.
Zum für den Bau letztlich
entscheidenden Planfest-
stellungsverfahren könnte
es 2026 kommen. Die Pro-
jekt-Website für weitere In-
fos zum Vorhaben ist unter
a4plus.koeln zu finden, die
Präsenz der Projekt-Gegner
unter a4minus.de.

Großbaustelle Mülheimer Brü-
cke: Erste Verzögerungen muss-
ten von den Kölner Verkehrsteil-
nehmern bereits hingenommen
werden. Foto: Krasniqi

Bislang führen in Köln sie-
ben Brücken über den Rhein. Die
jüngste ist die Zoobrücke aus dem
Jahr 1966. Die weiteren Autobrü-
cken, die auch von Fahrradfahrern
und Fußgängern genutzt werden,
sind die Deutzer Brücke (1948), die
Severinsbrücke (1959), die Roden-
kirchener Brücke (1941, nach Zer-
störung 1954 wiedereröffnet) und
die Mülheimer Brücke (1927 be-
ziehungsweise 1951). Die Lever-
kusener Rheinbrücke wird nicht zu
den Kölner Brücken gezählt (von
1965, Neubau seit 2023), obwohl
sie linksrheinisch in Köln-Merke-
nich liegt.
Mit der Planung der neuen Brü-

cken, die aufgrund des weiterhin
wachsenden Verkehrsaufkommens
die Attraktivität der Fuß- und Rad-
verbindungen in Köln verbessern
sollen, soll voraussichtlich im zwei-
ten Quartal 2025 begonnen werden.
Die Fertigstellung der Vorentwurfs-
planung wird für Anfang 2026 avi-
siert. Die Verwaltung wird dem Ver-
kehrsausschuss in seiner Sitzung am
18. März 2025 zwei Beschlussvorla-
gen vorlegen.
Die Baukosten für die Brücke am

Ubierring werden mit 65 Millionen
Euro veranschlagt, für die Brücke an
der Bastei mit 55 Millionen Euro.

d
-
-
u
n
l
-

-
n
ns
d-
n
i-
n.
s-
i-
r-
m
a-

am
en
an

Die Brücke im Kölner Süden ist von
der Gestaltung her an die Severins-
brücke angelehnt.
Abbildung: Stadt Köln, Illustration: Bieter-
gemeinschaft Ingenieurbüro Grassl GmbH

So soll die Fußgängerbrü-
cke über den Rhein in Höhe
der Bastei aussehen.
Abbildung: Stadt Köln,
Illustration: sbp SE Vg
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ALL INCLUSIVE ANGEBOT IN DICKLEDER
ca. 300 x 173 cm, inklusive aller Funktionen und XXL
Ottomane in echt Dickleder kurkuma. Sofort lieferbar2).

MOTOREN
INKLUSIVE3

RELAXSESSEL
mit 3 Motoren für
elektrisch-separate
Verstellung von Fuß-,
Rücken und Kopfteil,
in SmartTouch grau.

BOXSPRINGBETT
ca. 180 x 200 cm, Unterbau Bonell-Fe-
derkern, Wendematratze 500-Federn-
7-Zonen-Taschenfederkern, Kaltschaum-
Topper, in Stoff lightgrey.

DESIGN-STUHL
360° drehbar mit Rück-
holfunktion, in Trendstoff
Bouclé .
Sofort lieferbar2).

JUBILÄUM
MIT SENSATIONELLEN

Bouclé .
Sofort lliefeie rbar2).

99,-99,-
JUBILÄUMS-PREIS

1) Gilt nur bei Kauf eines Bettes, einer Garnitur ab 4 Sitzeinheiten. Ausgenommen Musterring, Interliving sowie Artikel aus dem Onlineshop. Nicht kombinierbar mit anderen Aktionen. Die Entsorgung bleibt Ihnen überlassen. 2) Nur solange der Vorrat
reicht. Alle Preise in Euro, ohne Deko. Alle Maße sind Ca.-Angaben. Modell- und Farbabweichungen, Irrtümer und Liefermöglichkeiten vorbehalten. Für Druckfehler keine Haftung. Alles Abholpreise!. * 75-jähriges Jubiläum der Unternehmensgruppe
UNI-Polster / TRÖSSER, Uni Polster Handels GmbH

KÖLN-MARSDORF Dürener Str. 409 | 50858 Köln-Marsdorf | Tel.: 02234 / 187 20 | troesser.de
KÖLN-PORZ Rudolf-Diesel-Str. 18 | 51149 Köln-Porz | Tel.: 02203 / 35 82 60 | Mo. - Sa. 10 - 19 Uhr17x

IN DEUTSCHLAND UNI-Polster Verwaltung GmbH & Trösser Co.KG, Hagelkreuzstr. 133, 46149 Oberhausen

Die Unternehmensgruppe wird 75 Jahree aalttt.*

--,,
l,l,
.

1599,-1599,-888,-888,-
JUBILÄUMS-PREIS

2799,-

1999,-1999,-
JUBILÄUMS-PREIS

EXTRA
RABATT 1)10%%

Jubiläums-TAUSCH-PRÄMIE
500,-
Nur jetztNur jetzt

1)€

Inklusive
Armlehnenfunktion

Inklusive 3x Sitz-
tiefenverstellung

--

Inklusive
motor. Beinauflage

XXL Lounge-
Ottomane

ALLE
FUNKTIONEN

inklusive

-

orf | Tel.: 02223434344344444444344444444343444444344444434444444433443434444334434444 / 1/ 1/ 1///// 1/ 1/ 1/ 1////// 1/ 1// 1//// 1/// 1// 11// 11/// 1/ 1//// 1//////////// 1/////// 1878787887878787778787888878877878787878878787887877877777877877787788788778787878887888 222022 | troesser.de
: 02203 / 35 82 600 | Mo. - Sa. 10 - 19 U

1999,-1999,-

1299,-1299,-
JUBILÄUMS-PREIS

Am 7. Februar ist es wieder so
weit: Tausende von Schülern
erhalten ihr Zeugnis. Während
sich einige darauf freuen, geht
es vielen von ihnen am Ende
des ersten Schulhalbjahrs al-
les andere als gut. Sie haben
Angst, vor schlechten Noten,
den damit verbundenen Reak-
tionen ihrer Eltern und Konse-
quenzen für die Zukunft. Nur:
Wie gehen Familien am besten
mit der Situation rund um die
Zeugnisvergabe um?

VON ALEXANDER BÜGE

Köln. Bereits im Vorfeld der
Zeugnisvergabe sind zahlreiche
Schüler besonders angespannt.
Bleiben sie dann hinter ihren ei-
genen Erwartungen oder denen
ihrer Eltern zurück, ist die Ent-
täuschung oft riesig. Dement-
sprechend gilt es, sich schon vor
dem Tag der Zeugnisvergabe mit
dem Thema auseinanderzuset-
zen.

Was kann gegen die Angst ge-
tan werden?
Laut Experten hilft es, kontinu-
ierlich mit Familienangehöri-
gen, Freunden und Verwandten
über die jeweiligen Sorgen zu
sprechen. Dabei Druck auf das
Kind aufzubauen, sei falsch. „Es
gibt tatsächlich Schüler, die sich
an diesem Tag nicht nach Hau-
se trauen, da sie Angst haben,
dass es großen Ärger gibt. Auch

im Vorfeld verspüren sie schon
einen großen Druck“, sagt Dip-
lom-Psychologin Elisabeth Raf-
fauf. „Deshalb ist es wichtig, auf
das zu schauen, was die Kinder
gut können, anstatt sich auf das
Negative zu konzentrieren.“ Dies
sei gerade dann nötig, wenn das
Zeugnis nicht so gut ausgefallen
ist wie vielleicht erwünscht.

Wie können Eltern helfen?
Das Verhalten der Eltern ist bei
diesem sensiblen Thema von
großer Bedeutung. Sie kön-
nen enorm dazu beitragen, dass
Ängste bei ihren Kindern gar
nicht erst entstehen. „Kinder
brauchen Eltern, die an sie glau-
ben. Und zwar egal, in welcher
Lebenslage“, rät Raffauf. „Denn
dadurch entsteht nicht nur Ver-
trauen, sondern Kinder entwi-
ckeln so auch ihr Selbstvertrauen
weiter.“ Im Falle eines schlech-
ten Zeugnisses seien die Kinder
schon schlecht genug drauf. Des-
wegen sollten Eltern nicht noch
einen draufsetzen und auf dem
Negativen rumreiten. „Vielmehr
brauchen die Kinder in einem
solchen Fall Trost“, sagt Raffauf.
„Dabei kann es helfen, nicht über
die Schule zu sprechen, sondern
darüber, wie es dem Kind im Mo-
ment geht.“ Oft gebe es Gründe,
warum Kinder keinen Kopf ha-
ben, um für die Schule zu ler-
nen. Sie hätten andere Sorgen,
die sie beschäftigen. „Deswegen
ist es extrem wichtig, dass die El-

Angst vor demAngst vor dem
Tag der WahrheitTag der Wahrheit
Experten schätzen ein: Was gegen den großen Bammel bei der Zeugnisausgabe wirklich hilft

Einige Schüler würden ihr
Zeugnis am liebsten direkt
zerreißen.
Foto: mpix-foto - stock.adobe.com

tern einen guten Kontakt zu ih-
rem Kind haben und sehen, was
es tatsächlich bewegt.“

Welche Rolle spielen Lehrer?
Auch Lehrer können dazu bei-
tragen, dass ihre Schüler selte-
ner Ängste entwickeln. Eine fai-
re Beurteilung sowie genaue
Blicke auf die jeweiligen Indivi-
duen seien dabei entscheidend.
„Lehrer sollten vermitteln, dass
Noten nicht das Wichtigste sind
und keinen zusätzlichen Druck

aufbauen“, sagt Raffauf. „Wenn
sie merken, dass ein Kind Proble-
me hat, können sie es darauf hin
ansprechen oder gemeinsam mit
den Eltern nach Lösungen su-
chen.“

Wie hoch sollten die Erwar-
tungen sein?
Angemessen.Wenn ein Kind bei-
spielsweise Probleme mit Ma-
the hat, ist es unangebracht,
bei der nächsten Arbeit die No-
te eins zu verlangen. Vielmehr

sollte eine kontinuierliche Stei-
gerung wertgeschätzt werden.
Dementsprechend sollte auch
die eigene Erwartungshaltung
des Kinders eingeschätzt wer-
den, beispielsweise bei einem ge-
meinsamen Gespräch. Dabei gilt
es auch, die Bedeutung von No-
ten einzuschätzen, die weniger
wichtig seien als gute Charak-
tereigenschaften. Raffauf: „Wer
eine schlechte Note geschrieben
hat, ist deshalb noch längst kein
schlechter Mensch.“

Machen Belohnungen Sinn?
Sie schaden nicht.Vielmehr kön-
nen kleine Belohnungen durch-
aus ein Anreiz dafür sein, um
mehr zu lernen oder die Leistung
zu steigern. Gemeinsam Zeit zu
verbringen, etwas zu unterneh-
men oder ein Eis essen zu ge-
hen, kann also nach einer erfolg-
reichen Arbeit oder einem guten
Zeugnis ein Ansatz sein. Über-
triebene Belohnungen wie ein
neues Handy oder Ähnliches se-
hen Experten hingegen kritisch.

Wann sind Bestrafungen an-
gebracht?
Im Prinzip nie. Kinder und auch
Jugendliche fühlen sich mit ih-
rer schlechten Note oder einem
unzufriedenstellenden Zeugnis
schon schlecht genug. Eine zu-
sätzliche Bestrafung wäre de-
moralisierend. Gemeinsam in
Ruhe nach Lösungen und Ver-
besserungsmöglichkeiten zu su-
chen, ist laut Experten ein Weg,
der deutlich erfolgversprechen-
der ist.

Mord beimMord beim
Sex in KlinikSex in Klinik

VON HENDRIK PUSCH

Köln. Während des gemein-
samen Geschlechtsverkehrs soll
ein 21-jähriger Marokkaner in
der forensischen Psychiatrie in
Porz einen Mitinsassen getötet
haben.Der Staatsanwalt spricht
von heimtückischemMord–der
Täter habe sein ahnungsloses
Opfer mit einem Schnürsenkel
stranguliert. Beim Prozessauf-
takt im Landgericht stellte der
Beschuldigte das Geschehen
anders dar.
Täter und Opfer bewohnten

jeweils gesicherte Einzelzim-
mer auf Station 2 der Forensik,
in die psychisch kranke Straftä-
ter eingewiesen werden, die als
Gefahr für die Allgemeinheit
gelten. Der Beschuldigte habe
den 20 Jahre älteren Mitinsas-
sen am Abend des Tattages im
Dezember 2023 in dessen Zim-
mer besucht. Und laut Anklage
während des Geschlechtsaktes
zur Mordwaffe gegriffen.
„Der Geschädigte war ah-

nungslos und wehrlos“, sagte
der Staatsanwalt. Der Mann ha-
be als Sündenbock für den Frust

des Beschuldigten herhalten
müssen. Der soll mit seiner Le-
benssituation unzufrieden ge-
wesen sein, auf unbestimmte
Zeit eingesperrt zu sein. Denn
aus der Forensik entlassen wird
nur der, der nicht mehr als ge-
fährlich gilt. Das bewerten re-
gelmäßig die Ärzte.
Ob er sich äußern wolle, frag-

te Richter Ansgar Meimberg
den Beschuldigten. „Ja, auf je-
den Fall“, war die Antwort. Der
Beschuldigte stritt die Tat ab
und schob sie einem Mitpati-
enten in die Schuhe. Der ha-
be dem später Getöteten eine
Abreibung verpassen sollen,
man habe Streit gehabt. Von ei-
ner Tötung sei nie die Rede ge-
wesen. Er habe dann in dessen
Zimmer geschaut: „Da lag er
schon so.“
Mit runtergelassener Hose

habe der 40-Jährige im Zimmer
gelegen. „Ich habe seinen Puls
gefühlt, eine Wiederbelebung
war nicht möglich“, sagte der
Beschuldigte und gab an, als
Sanitäter bei der Bundeswehr
tätig gewesen zu sein.
Der Richter entgegnete,

DNA-Spuren am Schnürsenkel,
dem Genital des Beschuldigten
und dem Gesäßbereich des Op-
fers würden eine andere Spra-
che sprechen. „Dann sag ich
jetzt mal: Butter bei die Fische,
ich hab ihn umgebracht“, platz-
te es daraufhin aus dem 21-Jäh-
rigen heraus.
Der Mitinsasse habe aller-

dings nicht mehr leben wollen.
„Dann habe ich vorgeschlagen,
ich könnte ihn erdrosseln“, er-
läuterte der Beschuldigte. „Und
er sagte: Mach das.“ Der Mann
sprach somit von einer Tötung
auf Verlangen und stritt einen
heimtückischen Mord ab.
Zu der sexuellen Komponen-

te bei dem Tatgeschehen wollte
sich der 21-jährige Beschuldig-
te nicht öffentlich äußern.
Der Prozess wurde zunächst

durch einen Notarzteinsatz un-
terbrochen. Der Beschuldig-
te hatte angegeben, am Vortag
eine Münze verschluckt zu ha-
ben und klagte über Unwohl-
sein. Ins Krankenhaus kam er
aber nicht. Das Landgericht hat
noch vier Verhandlungstage
eingeplant.

Der Beschuldigte (21) wird in
den Gerichtssaal geführt.
Links seine Verteidigerin Hü-
lya Karaman. Foto: Klingelhöfer
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Abholung:
Motorräder, Roller, Mofas,

Sammlungen, Quads, Chopper, Oldies

günstig - sicher - fachgerecht
Kronenpflege, Einkürzen, Wurzelentfernung
Baumfällung an schwierigsten Standorten

Heckenschnitt - kostenlose Beratung

PORZER BAUMDIENST

0 22 03 / 10 35 37

Lernhilfe
sucht

Lehrkräfte
für Einzelunterricht

für unsere Schulen in: Engelskirchen, Wiehl,
Wipperfürth, Nümbrecht, Lindlar, Gummers-
bach, Overath, Rösrath, Bergisch Gladbach,
Köln-Rodenkirchen, Troisdorf. Voraussetzung
ist ein abgeschl. oder fast abgeschl. Studium.
Infounter: Tel. 02202/9424292

Fahrer (m/w/d)
für Schülertransport und
Krankenfahrten gesucht.

538,-€-Basis, Teilzeit, gerne
auch Rentner oder Frührentner.

02234/994588
info@fahrdienst-wemont.de

Action
Aldi
Centershop
Denn´s Biomarkt
E-Center
Edeka
Fit Plus
Globus
Hit
Lidl
Nahkauf
Netto
Norma

Ostermann
Penny
Poco
Polster Aktuell
Roller
Rossmann
SB Möbel Boss
Segmüller
Thomas Philipps
Toom
Trends
Trinkgut

Diese Ausgabe

mit Beilagen
von:
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Sürder Busbetrieb sucht ab sofort für Köln-Porz
einenFahrer/in für Behinderte Menschen auf Minijob-Basis
oder in Teilzeitbeschäftigung.
Zusätzlich zumGehalt Bonuskarte zur freien Verfügung wie z.B.

Einfache Abwicklung, faire Bezahlung, gleichbleibende Linie.
Bewerbungen bitte per E-Mail an personal@steven-suerder.de
oder telefonisch unter 0151 54053154
Steven Sürder, Pfannenstraße 2, 41516 Grevenbroich

Autoankauf Schulte: Sofortankauf von Autos/Busse aller Art
Alter, Zustand, TÜV – egal! Bitte alles anbieten! Komme sofort, auch SA. + SO.!

Telefon: 0178 – 340 6611

WARNECKE
Gebäudedienste

sucht deutschsprachige

Reinigungskräfte (m/w/d)
Minijob & Teilzeit

Nähe Severinsbrücke,
Köln Altstadt-Süd
- für abends -

Telefon 0 22 52 / 25 50
info@warnecke-gebaeudedienste.de

Badewannentür Nachrüstung in nur 5
Stunden. Schon ab Pflegegrad 1 durch
Ihre Pflegekasse komplett gefördert.
Wansa Badkonzept,

www.wansa.de 02171/3992599

0,- Anfahrtskosten Alle Gartenarbeiten je-
der Art zum Festpreis, Rückschnitt von He-
cken, Sträuchern, Bäumen, Rasenpflege,
Rollrasen, Teichreinigung 0221-6807759

Callcenter Agent (m/w/d) im Bereich Flirt
& Erotik gesucht. Guter Verdienst, freie
Zeiteinteilung, Home Office möglich. Tel.
0221-96446 4218

1a Haushaltsauflösungen mit Wertanrech-
nung. 0221-378265

Wohnungsauflösungen, Entrümpelungen;
schnell, preiswert. SSM Köln, 0221-
6403152. Sie unterstützen ein langjähri-
ges Selbsthilfeprojekt!

Friseur Kopfsalat und Salon Grün-
korn in Köln-Ehrenfeld und Köln-
Sülz sucht motivierte Friseure (w/
m/d) gerne auch Junfgfriseure
(w/m/d) und Wiedereinsteiger
die Spaß an trendorientierter Ab-
eit haben. Möchtest Du Teil in un-
serem Team werden? Dann mel-
de Dich telefonisch 0171-
5769805

Fensterputzer hat noch Termine frei, biete
1A Dienstleistung zu Top-Preisen
0221-71597450

Kaufe gut erhaltene Einbauküchen und an-
dere Möbel. 0171-3572560

Baumfällung u. Entsorgung im Raum Köln.
Firma H. Murges (Eifel) 0171-7953956

1A alle Gartenarbeiten zum Festpreis!!!!
Kostenlose Besichtigung!!!! 0221-
54818935

1a Aber absolut alles Ankauf, Pelzankauf.
Bekannt für höchste Seriösität. Abend-
garderobe, Landhaus Mode, Lederwa-
ren, Bücher, Silberbesteck, Münzen, Uh-
ren, Häkeldecken, Zinn, Schmuck, Por-
zellan, Kristall, Römergläser, Leuchter,
Teppiche, Gobelin, Gemälde, Holzfigu-
ren, Karnevalsorden, Handtaschen, LP,
CD, Näh- u. Schreibmaschinen, Puppen.
Wertschätzung, bitte alles anbieten.
Weiß Tel: 0178-3735914

1a Abfallentsorgung, Haushaltsauflösung,
Entrümpelung www.batke-transporte.de

02234-59621

Barankauf von Silberbestecken, Meissen u.
Herend Porzellan, Bücher u. kompl. Nach-
lässe, geschnitzte Herrenzimmer, großf.
Ölbilder, Bronzefiguren, Zeitlos & Antik,
Hennef, Frankfurterstr. 117, 02242-
9041348 o. 0177-7593050

Bauunternehmen Klimek, Meisterbetrieb
für Innen- und Außenputz, Wärmedäm-
mung, Hoch-, Tief-, Innenausbau usw.
auch Kleinaufträge. 02686-9885347

KAUFE MODELLEISENBAHN ALLER ART!
Auch große Sammlungsauflösung. Zahle
fair und bar bei Abholung. Heinrich We-
ber, 0160/ 964 577 81

Alte Karnevals-Orden/Mützen/Anstecker
aus Bergisch Gladbach/Köln, von priva-
tem Sammler gesucht. 02207-7910,
0163-8436553

Bauunternehmen führt aus: Renovieren, Sa-
nieren, Putz, Mauern, Malerarbeiten,
auch Kleinaufträge. 0157-77392797

Kaufmännische Arbeitskraft für Hotelrezep-
tion gesucht, Voraussetzung sind Com-
puter- und Englischkenntnisse, Kontakt:
info@aoc-hotel.de, 02203-96999

1a Abfallbeseitigung, Entrümpelungen aller
Art. Zum Festpreis! Kostenlose Besichti-
gung! 0157-38759722

Aushilfe für Karneval vom 27.02.- 03.03.25
Köbes/ Theke gesucht. Bewerbung an;
info@bierhaus-salzgasse.de oder
0221 -8001900

Einzigartige, freundliche, ruhige Wohnung
(110+ m²) träumt von ebensolchen Mie-
tern? Wir (55/67) suchen ab März/April
ein neues Domizil (Partnerin: Amtslei-
tung Stadt Köln). Gerne individuelle
Grundrisse. Wichtig: ÖPNV-Anbindung,
seriöse Vermieter. Wir freuen uns über Ih-
re Mail: a.flicker@web.de

Wir suchen langfristig zuverlässige, hilfsbe-
reite und saubere Reinigungskräfte in
Kalk, Deutz, Innenstadt und Universi-
tätsstr. Deutsche Sprachkenntnis er-
wünscht. Erfahrung wäre super. Es kann
gewählt werden, Teilzeit oder Minijob.
Übertarif 14,50 € Std.-Lohn. Alles Nähere
unter; 0173-5688514

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
03944-36160 www.wm-aw.de Fa.

Suche Immobilie zur Altersvorsorge. 0177-
8899456 andreas@tipse.de

Hausmeisterunterstützung 556 € Köln
0173-2549161

Gartenbau, Gartengestaltung, Bäume fäl-
len, Hecken schneiden, Platten und Pflas-
ter verlegen, Teichanbau, Zäune setzen,
Rollrasen, Rasen einsäen, Gartendauer-
pflege, Ausschachtungen, zuverlässig,
gut, preiswert, gewerblich. 02271-993266

Biete Gartenarbeiten, Zaunbau & Baumfäl-
lung. Preiswert, schnell, Grünabfall-Ent-
sorgung 0157-59104804

1A Maler sucht Arbeit. 0221-16922574
o. 0173-9321474

Fahrer (m/w/d) für 3,5 t in Vollzeit für Ge-
tränkeauslieferung für unser Team ge-
sucht, brutto 2800 EUR. 0171-
7827071

Hausmeisterteam sucht Verstärkung zur
Pflege von Außenanlagen Helfer (Gärt-
ner), Führerschein Voraussetzung, in
fo@schneider-dienstleistungen.eu,
0177-8658556

Hausmeisterteam sucht Verstärkung für
Treppenhausreinigung, Büroreinigung,
Führerschein Voraussetzung. in
fo@schneider-dienstleistungen.eu
0177-8658556

1A! Designer kauft Villeroy&Boch Geschirr,
Bleikristall, Porzellan, Pelze, Gold/Mode/
Korallenschmuck, Bücher hochwertige
Markenkleidung+Handtaschen, Schall-
platten. 0221-17073488

Wir suchen für unseren 2-Personenhaus-
halt (EG/150 m²), in Müngersdorf eine
nette und zuverlässige Haushilfe (kein
Fensterputzen), gerne langfristig, 1 x wö-
chentlich 4 Stunden. Bitte nehmen Sie
Kontakt auf 0221-482423

Köbes als Aushilfe für Samstags gesucht.
Bewerbung an; 0221 -8001900 oder;
info@bierhaus-salzgasse.de

Dellbrück/Umgebung, solventes kin-
derloses Paar (Bank-) Angestellte,
Nichtraucher, keine Haustiere sucht
eine 3-4 Zimmerwohnung zur Miete -
Provisionsfrei! Karin Geller Immobi-
lien, Bergisch-Gladbacher-Str. 984,
51069 Köln, www.immo-geller.de, in
fo@immo-geller.de, 0221-9697930

Ambulanz Köln bietet kostenlose Qualifizie-
rung zum Rettungssanitäter (m/w/d) in
ca. 3 Monaten, danach Vollzeitarbeits-
platz im Kölner Krankentransport. Min-
destgehalt 2500 € + Zulagen. info:
www.ambulanz-koeln.de

Fahrer (m/w/d) mit FSK 3 für Patienten-
Fahrdienst gesucht. Bewerbungen bitte
an bewerbung@nib-koeln.de

Suche Kameras, Silber & Edelmetalle aller
Art. 0176-60122748

Benötigen Sie Hilfe bei der Ganztagspfle-
ge einer älteren Person? Ich pflege seit
vielen Jahren ältere Menschen daheim.
Habe Ausbildung. Ich verzichte auf Alko-
hol und Zigaretten. Brauche Stelle mit
Zimmer oder Whg. 0621-18060355
Handy 01579-2452045

Ruhiger Frührentner sucht kleine Wohnung
in Köln/Umgebung. 01575-5184145

Saubere und zuverlässige Raumpfleger/in-
nen (m/w/d) gesucht ab sofort für Köln
Ehrenfeld. Mo-Fr zwischen 05:00 - 07:30
Uhr & Sa nach Vereinbarung. Kölner Hein-
zelmännchen, 0221-744844

Putz- und Bügelstelle im Raum Köln ge-
sucht. 0163-4463621

Haushaltshilfe (m/w/d) in TZ für Privat-
haushalt in Köln Müngersdorf gesucht. 2-
3 x die Woche für 4-5 Stunden. Tätigkei-
ten umfassen: Reinigung und Bügelarbei-
ten. 0152-56657840

Essensausgabe/Spüler/Küchenhilfen (m/
w/d). Wir suchen kurzfristig in Köln-Poll
in Teilzeit od. Minijob Spüler/innen und
Mitarbeiter/innen für die Essensausgabe
in Kantine. Die Arbeitszeit ist von Mon-
tag bis Freitag 11-15 Uhr oder nach Ab-
sprache auch nur einzelne Tage. Wir freu-
en uns auf Ihre Bewerbung an ABAKUS
GmbH, 0176-30121718 oder info@aba
kus-koeln.com

Blind Barakat Miskin, Pass verloren, bitte
melden. 0176-82483375

Stefan kauft an: Pelze, Lederjacken, Geh-
stöcke, Musikinstrumente, Geweihe, Pup-
pen, Nähmaschinen, Besteck, Porzellan,
Spirituosen, Schreibmaschinen, Mode-
schmuck, Goldschmuck, Bernsteine,
Münzen, miltärische Sachen, alte Vitri-
nen, Antiquitäten, Zinn, usw. seriöse Ab-
wicklung 0177-4278838

Reinigungskraft (m/w/d) in Teilzeit mit
LSTK für Büroreinigung nach Köln-Innen-
stadt ( Peter-Welter-Platz) gesucht. AZ:
Mo.-Fr. ab 6:00 Uhr für 5 Std./täglich.
Münch GmbH Frechen 02234/53500.

Praxissemester von Student Wirtschaftsin-
formatik TH Köln gesucht. Beginn ab
Herbst 2025. Sehr gute Noten, gute Um-
gangsformen, aufgeschlossen und team-
fähig. Gerne sende ich Ihnen meine Be-
werbungsunterlagen zu. Bei Interesse bit-
te bei praxissemester@me-si.de melden.

Kaufe Porzellan Meissen KPM V&B Her-
end, Silberbestecke Goldschmuck Uhren
Münzen Fotoapparate Zinn antike Möbel
Haushaltsaufl. Herr Zirkler 0174-
1803269

Top Provision! Ehemalige Fenster-, Dach-
und Spendenwerber! SignaTec Haus &
Umwelt - Köln 0178 - 4769321

Barzahler sucht Eigentumswohnung von
Privat 0175-1164360

Fahrer*in und Begleitperson für die Schüler-
beförderung im Raum Köln mit Firmen
PKW gesucht. 3-4 Std. schultäglich. Ru-
fen Sie mich gerne an: 0171-3310816

Raumgestalter, Boden und Malerarbeiten
tapezieren, streichen, Parkett, Laminat,
Innenverputzen usw., zuverlässig und
preiswert. 0173-5369621

Rolf kauft alle Wohnwagen / Wohnmobile
0221-2769612

Maria kauft! Hochwertiges Porzel-
lan, Meissen, Rosenthal, Herend, äl-
tere Weine u. Champagner, Pelze,
Porzellanfiguren, Silber, Mode-
schmuck, Zinn, Musikinstrumente,
hochwertigen Schmuck+Uhren. uvm
0221-17052664 Strauß Barzahlung

1A Anna Dekorateurin kauft! Köln
0221-25960211 Kompl. Nachlässe,
Porzellan, Kristall, alte Weine, Pelz,
Handt., Modeschmuck, Schallpl. Bü-
cher, Bilder, Karnevalsorden, alles
anbieten!

Aktion! 0163-7940925 Wir kaufen
Ihr Auto ob mit Motorschaden, hohe
KM, Unfallwagen oder kein TÜV.
PKW/LKW -Ankauf. Sie erhalten bei
uns den besten Preis! 0172-
4038446

Modellbahner suchen Eisenbahn & Zube-
hör. Anlage oder Sammlung. Auch Mo-
dellfahrzeuge usw. 0175-7774499

Kaufe Vorwerk Staubsauger, alte Pelze,
Markenuhren, Handarbeit, Mode-
schmuck, Zinn, Münzen, Militär, Designer-
handtasche, Streichinstrumente, Teppi-
che. Zahle bar, Privat. 0171-6226707

Zahle 1000 € für den Militärorden "Deut-
sches Kreuz" Suche noch Orden, Helme,
Mützen Dolche usw. 0172-831 00 37

Für unsere neue Filiale im Rhein Cen-
ter suchen wir Sie als Verkäufer (m/
w/d) in Voll-, Teilzeit oder als Aushil-
fe. Sie lieben schöne Schuhe und
möchten in einem kleinen Team
Großes bewirken? Dann bewerben
Sie sich unter Jobs@riekerkoeln.de
oder einfach anrufen unter: 0160-
7419979

Pflegekräfte (gerne auch ungelernt) für die
persönliche Assistenz und Pflege ge-
sucht. Ich bin körperbehindert, Raucherin
und suche freundliche und zuverlässige
Pflegekräfte. Ihr übernehmt für mich al-
les was ich nicht selber machen kann.
Ich muss auch aus und in den Rollstuhl
gehoben werden. Es gibt drei Schichten
(Früh, Spät, Nacht). Neben dem Stunden-
lohn (16 Euro) gibt es noch weitere Zu-
schläge. Ich hoffe, ich habe euer Interes-
se geweckt und freue mich auf eure Zu-
schriften unter AssistenzBF@web.de.

Minijobler für Büroreinigung Köln Innen-
stadt, 2x Woche ab 16 Uhr, gesamt ca. 6 -
6,5 Std./Woche gesucht. 0221-

45080790

Frau sucht Putz- und Bügelstelle in Privat-
haushalt in Köln. 0173-6938840

Reinigungskräfte für Praxis in Lindenthal
gesucht. Schlüsselstelle 14 € Std.

0162-2665314

Frau sucht Putzstelle in Porz. 0176-
82920783

Einzelgarage gesucht in Köln-Bickendorf,
Ossendorf, Vogelsang oder Ehrenfeld.
0179-9208089

Erkrankte Frau sucht liebevolles Zuhause
bei Familie oder weiblicher Einzelperson,
älter als 50 J., 0175/8231548

Fliesenleger sucht Arbeit 0160-94739260

Zimmer Reinigung, Anstellung direkt im Ho-
tel, 2-3 Tage, 9-15:00, Jobticket ab 3 Mo-
nat, sehr gute Bezahlung, Barbarossa-
platz, Köln, 0221-9215200, NunoHo-
tel.com. mail@nunohotel.com. Welcome

Malermeisterin, Fachmännisch, Zuverläs-
sig und Sauber. Auch Privat. 0178-
8369781

Zuverlässige Putzhilfe mit Erfahrung, 1x
wöchentlich 3-4 Stunden für Privathaus-
halt in Müngersdorf, 0221-53418490

Reinigungskraft (w/m/d) für die Schulreini-
gung auf Minijobbasis nach Köln-Dell-
brück gesucht. Schlüsselstelle. Arbeits-
zeit: Montag bis Freitag ab 17:00 Uhr. Te-
lefonische Bewerbung bei Gebäudereini-
gung Wicharz, 0221-851143.

Reinigungskraft (w/m/d) für die Schulreini-
gung auf Teilzeit nach Köln-Kalk ge-
sucht. Arbeitszeit: Montag bis Freitag ab
16:30 Uhr. Telefonische Bewerbung bei
Gebäudereinigung Wicharz, 0221-
851143.

Malermeister führt alle Malerarbeiten aus
gerne Privat 01573-8210442.

Achtung, Bares für Rares! Hr. Stern
sucht Massivholzmöbel, Porzellan,
Gläser, Besteck, Schallpl. Briefmar-
ken, Wand-/Standuhren, Bekleidung,
Handtaschen, Musikinstrumente,
uvm. 0177-8460580

Köln-Eil, ETW in 4-Fam.-Haus, UG, WF 88,5
m², altengerecht, 2 Zi., KDB, WC, 19 m²
HWR im UG, 48 m² NF Keller, Doppelgara-
ge, BJ 1983, Gaszentral-FB-Heizung, Ver-
brauchsausweis, Endenergieverbrauch
163 kWh/(m²*a), Energieeffizienzklasse
F. KP 350.600,- €,. 0171-7775883 von
privat an privat.

Wohnungsauflößung, 84 m², Köln-Poll/
Porz Kitsch Kunst Krempel, 60er/70er/
80er Jahre In der Kreuzau 1, 51105 Köln-
Poll, Samstag 15.2.25 13.00-18.00, Sonn-
tag 16.02.2025 - 10.00-18.00 Uhr, 0172-
6751787

Montagehelfer/Staplerfahrer für unbefriste-
te Dauerstellung AGILIS-Zeitarbeit

0221-234785

Zuverlässige, erfahrene Frau sucht Putz-
stelle 0176-83268592

Renovierungsarbeiten, streichen, Trocken-
bau, preiswert! 0172-1438730

Vorarbeiter/in in der Reinigung mitarbei-
tend (ca. 20 Std./Woche) für ein Alten-
wohnheim in Köln-Brück gesucht. Ar-
beitszeit: Montag - Freitag ab 8:00 Uhr.
Böllecke GmbH. 0221-638464

Immowerk21 sucht dringend für seine Kun-
den: ETWs, Ein-/Zweifamilienhäuser,
Mehrfamilienhäuser sowie Baugrund-
stücke. 0163-5130569 Immowerk21
GBR

Reisemobil und Transporter-Profi für
alle Marken!
Spezial-Hebeanlagen bis 12t, War-
tung/Erhalt der Herstellergarantie,
Zahnriemen, Mot.Getr./Unfall/Glas/
Wasserschaden-Rep. Achsvermes-
sung, Reifen, HU/AU, Gas, Zubehör-
einbau, z.B Solaranlage, TV, Anhän-
gerkupplung und alles was Sie wün-
schen! Ankauf/Verkauf, Erfahrung
seit 1970, 53842 Troisdorf-Spich,
Redcarstr. 7

02241-63047
www.autohaus-schmickler.de

1a Gartenarbeiten aller Art. Preiswert,
schnell, Entsorgung. 0176-84029053

Reinigungskraft m/w/d für Büroreinigung
auf geringfügiger Basis ca. 8 Std. wö-
chentlich ab sofort für Köln-Ossendorf
gesucht. (Arbeitsbeginn 05:00 Uhr) Tel.
02208/9193510
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LISA ECKHART
KAISERIN STASI DIE ERSTE

Tickets unterkketsetse unteuntenterrr

Tickets unterkets unteterr

Tickets unterkets unteterr

14.03.202514.03.2025 KÖLNKÖLN
LANXESS ArenaLANXESS Arena

28.11.202528.11.2025
YAYLA ArenaYAYLA Arena

29.03.202629.03.2026
Mitsubishi-Electric HalleMitsubishi-Electric Halle

30.03.202630.03.2026
LANXESS ArenaLANXESS Arena

KREFELDKREFELD

DÜSSELDORFDÜSSELDORF

KÖLNKÖLN

05.04.202505.04.2025 DÜSSELDORFDÜSSELDORF
Mitsubishi-Electric HalleMitsubishi-Electric Halle

12.09.202512.09.2025 AACHENAACHEN
EurogressEurogress

20.09.202520.09.2025 GREFRATHGREFRATH
EisSport & EventParkEisSport & EventPark

12.12.202512.12.2025 KREFELDKREFELD
YAYLA - ArenaYAYLA - Arena

12.10.202512.10.2025 TROISDORFTROISDORF
StadthalleStadthalle

10.12.202510.12.2025 AACHENAACHEN
EurogressEurogress

12.12.202512.12.2025 NEUSSNEUSS
StadthalleStadthalle

13.12.202513.12.2025 BERGHEIMBERGHEIM
MEDIO.RHEIN.ERFTMEDIO.RHEIN.ERFT

info@heerdt.de
heerdt.de

@heerdt.de

Industriestrasse 47
50389 Wesseling-Berzdorf
(Hinter der Tankstelle im
Industriegebiet)

Freitag: 12 bis 18 Uhr
Samstag: 10 bis 16 Uhr

AB DEM 06.DEZEMBER 2024 – NUR FÜR KURZE ZEIT!

m²

DESIGNER
OUTLET

MÖBEL | DEKO | TEPPICHE | STOFFE

BIS ZU 70%

– NUR FÜR KURZE ZEIT! –
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Auch mehr als zehn Jahre
nach seinem Tod verehren
noch immer viele Fans den
im Alter von 80 Jahren ver-
storbenen Udo Jürgens. Wel-
chen Legendenstatus der
Schlagerstar hat, zeigte sich
nun bei der Versteigerung
durch das Auktionshaus
Sotheby‘s in Köln.

VON MARCEL SCHWAMBORN
UND DANIELA DECKER

Köln. Die 99 ausgewählten
Schätze aus dem Nachlass des
Sängers konnten im Palais Op-
penheim am Gustav-Heine-
mann-Ufer sowie in München
und Wien zunächst begutach-
tet werden. Dann begann das
wilde Wettbieten. Das Interes-
se war riesig und bei fast allen
Erinnerungsstücken wurde am
Ende ein deutlich höherer Preis
erzielt, als die Versteigerungs-
Expertinnen und -Experten im
Vorfeld geschätzt hatten.
Autos, Auszeichnungen von

Bambis über Goldene Schall-
platten bis zur Goldenen Ka-
mera, Füller von Montblanc
und Cartier, Kleidung, seine
Jukebox, Möbelstücke, Kunst-
werke - für Udo-Jürgens-Fans
kam einiges unter den Ham-
mer. Eine Woche lang konnte
geboten werden, dann wurden
die Auktionen beendet.

Am Ende belief sich der Ge-
samterlös für alle 99 Gegen-
stände auf 1703640 Euro. Das
Geld fließt in die Udo-Jürgens-
Stiftung, die es wiederum in
die Förderung von Nachwuchs-

musikerinnen und -musikern
stecken will. Außerdem sollen
Kinder und Waisen in Not vom
Geldsegen profitieren.
In der Auktion wurden ins-

gesamt 3150 Gebote abgege-
ben. 98 Prozent der Gegenstän-
de verkauften sich zu Preisen,
die deutlich über ihren oberen
Schätzwerten lagen. Aus insge-
samt 23 Ländern nahmen Inter-
essierte am Wettbieten teil, aus
Deutschland kamen rund die
Hälfte aller Gebote.
„Die Versteigerung der

Sammlung hat ein fulminantes
Ergebnis erzielt“, heißt es von
Sotheby‘s. „Bis zum Ende der
Auktion hielt die Begeisterung
an, sodass sich die Laufzeit für
viele Lose aufgrund eines in-
tensiven Bieterwechsels deut-
lich verlängerte und die gesam-
te Auktion dadurch online erst
verspätet abschloss. Dieser En-
thusiasmus führte zu einem Ge-
samtergebnis, das bei mehr als
dem Dreifachen der oberen Vor-
ab-Schätzung lag.“
Unter anderem wurden zwei

Autos des 2014 verstorbenen

Musikstars versteigert. Dazu
gehörte ein Bentley Continental
GTC aus dem Jahr 2007. Das Lu-
xusauto wechselte nach 48 Ge-
boten für 132000 Euro den Be-
sitzer. Erheblich günstiger war
der Mercedes-Benz R500 4Ma-
tic, der 33600 Euro einbrachte.
Eine überraschend hohe

Summe erzielte ein Adidas-Ba-
demantel, der von der deut-
schen Fußball-Nationalmann-
schaft für Udo während der WM
2014 in Brasilien signiert wurde.
Sotheby‘s hatte im Vorfeld ver-
mutet, dass der Preis zwischen
150 und 200 Euro liegen dürfte.
Ein Udo-Fan war bereit, nach 54
Geboten 26400 Euro hinzublät-
tern.
Rekordobjekt der Versteige-

rung war Udos Konzertflügel
der Marke Schimmel. Geschätzt
wurde der Wert auf 20000 bis
30000 Euro. Ein österreichi-
scher Sammler war jedoch be-
reit, viel mehr zu zahlen. Nach
dem letzten Hammerschlag
stand das Gebot für das Instru-
ment bei 240000 Euro.
Ein F104 Starfighter-Helm,

den Udo Jürgens anlässlich sei-
nes 36. Geburtstages tragen
durfte, als die deutsche Luftwaf-
fe ihn mit Überschallgeschwin-
digkeit in 10000 Meter Höhe
mitnahm, wurde für 31200 Eu-
ro verkauft.
Ein Liebhaberstück bleibt auf

jeden Fall in Köln. Für 10200
Euro sicherte sich ein Karneva-
list der Roten Funken eine be-
sondere Uhr. Die Ulysse Nardin
in gelbgold hat auf der Rücksei-
te die Gravur „Danke Udo - Dein
Freddy, 1977 - 1997“. Mana-
ger Freddy Burger war 37 Jahre
lang der Mann hinter dem Mu-
siker und hatte ihm die Uhr zur
20-jährigen Zusammenarbeit
geschenkt.
„Ich bin ein absoluter Udo-

Fan, war seit 1982 in der Kölner
Sporthalle regelmäßig bei sei-
nen Konzerten“, berichtete der
Jeck, der anonym bleiben will.
„Dass ich den Zuschlag bekom-
men habe und dass dieses Erin-
nerungsstück deshalb in Köln
bleibt, macht mich total stolz.
Ich werde die Uhr auch tragen
und nicht nur ins Regal legen.“

Roter FunkRoter Funk
kauft Udos Uhr
Die Auktion erzielt 1,7 Mio Euro für die Stiftung

Udo Jürgens Uhr lies der Kölner sich
10.200 Euro kosten.
Foto: Steindy, CC BY-SA 3.0 / Sotheby‘s

99 Gegenstände des ver-
storbenen Schlagerstars
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Lesen Sie am Sonntag

schnell. schneller.

Hohe Kakao-Preise:

Revolution für

Naschkatzen?

Alles zum 59. Super Bowl

DDaass SSppeekkttaakkeellDas Spektakel
rruunndd uummssrund ums
llederne Eiilederne Ei

SScchhookkoollaaddeeSchokolade
hhaatt jjeettzztt eecchhtteehat jetzt echte
KKoonnkkuurrrreennzzKonkurrenz

erneeeedddddedeeeeederrernnrneeeeene EEE
„Et steit e Huus am Nümaat

en der Olivenjass/. Do loren
uss dem Finster zwei Päds-
köpp wieß un blass…“ Wat
maachen dann die zwei Päds-
köpp bovven aan dem Toon
(Turm)?, fröhch sich su mänch
einer dä de Richmodis-Lejend
nit kennt.
Die säht dat em Johr 1357

dat ärme Richmodis von
Aducht aan der Pess en Köl-
le jestorve un allt bejrave wör.
Ävver et wor jar nit dut un ess
noh Huss jelaufe.
Dä ärme Mengis, ehre Mann,

kunnt dat nit jläuve un reef:
„Ih laufen ming Päder der
Toon erop...“ Un su ess et dann
och jekumme. Bei der Pess em
Johr 1357 sollen en Kölle üv-
ver zwanzichdausend Minsche
jestorve sin.

Su säht merSu säht mer
en Kölleen Kölle

Pädsköpp
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Kalter
weißer Mann

Samstag, 29.11.2025

Mein Name
ist Erling

Samstag, 4.10.2025

Samstag, 7.3.2026

Es ist nur eine
Phase, Hase

jeweils 20 Uhr

105 Euro
115 Euro

Bürgeramt:

Kölnticket:

Samstag, 13.12.2025

Drei Männer
und ein Baby

aktuell
und

regional

Köln. Der durch seine Vi-
deos auf Instagram und Tik-
tok berühmt gewordene
Kölner Antiquar und Litera-
turkenner Klaus Willbrand
ist tot. Er sei in einem Kran-
kenhaus in seiner Heimat-
stadt Köln im Alter von 83
Jahren „friedlich eingeschla-
fen“, sagte seine Digitalbera-
terin Daria Razumovych. Es
sei ihm schon längere Zeit ge-
sundheitlich nicht mehr so
gut gegangen. Im vergange-
nen Februar hatte der hage-
re alte Herr mit den weißen
Haaren kurz davor gestanden,
sein Antiquariat zu schließen.
Daraufhin überredete ihn Ra-
zumovych dazu, kurze Videos
zu machen, in denen er über
Literatur sprach.
Diese Videos wurden seit

vergangenem März binnen
kürzester Zeit zu einem Hit

in den sozialen Netzwerken.
Der durch und durch analo-
ge Antiquar genoss schnell
Kultstatus. Willbrands Liebe
galt dem Antiquariat, das er
in Sülz betrieb.
„Ich werde, wenn alles

klappt, das Antiquariat wei-
terführen“, sagte Razumo-
vych. „Das war sein größter
Wunsch.“ Foto: Screenshot Tiktok

Bewerbung für die Frauen-EM
Köln. Die Stadt Köln hat

sich wie angekündigt um die
Austragung der Fußball-Eu-

ropameisterschaft der Frauen
beworben. Sie will 2029 einer
von 15 Spielorten in Deutsch-

land sein, vorausgesetzt die
Uefa wählt Deutschland über-
haupt als Gastgeber aus.
Die Stadt erhofft sich durch

die Bewerbung weitere inter-
nationale Sichtbarkeit und ihr
positives Image im Mädchen-
und Frauenfußball auszubau-
en. Sie gilt zudem als erprobter
Austragungsort für Sportgroß-
veranstaltungen.
Aus einer Mitteilung der

Stadtverwaltung an den Sport-
ausschuss geht hervor, dass
als Nächstes der DFB am 10.
Februar festlegt, mit welchen
deutschen Städten er seine
Bewerbung an die Uefa über-
mittelt. Ob sie nach Deutsch-
land kommt, entscheidet die
Uefa voraussichtlich im De-
zember 2025. Die Frauen-
EM soll mit 16 Teams an 31
Spieltagen zwischen Juni und
Juli 2029 in voraussichtlich
acht Stadien ausgetragen wer-
den. (red.)

Foto: Goyert

Gute Nachrichten für Kölns
Nachwuchs: Die Stadt stellt
ihre neue Spielraumplanung
vor – mit großen Plänen! .

Köln. In den nächsten sechs
Jahren entstehen stadtweit
über 120 neue Spiel- und Be-
wegungsflächen. Ziel ist es,
Kindern und Jugendlichen mo-
derne, sichere und vielfältige
Orte zum Spielen, Toben und
Begegnen zu bieten.
Köln verfügt bereits über

700 Spiel- und Freizeitflächen
– von klassischen Spielplätzen
über Bolz-undBasketballfelder
bis hin zu Trendsportanlagen
wie Skateparks und Parkour-
Strecken. Doch die Stadt will
mehr: Neue Plätze sollen ent-
stehen, bestehende Anlagen
modernisiert und vor allem in-
klusiver gestaltet werden. Kin-
der mit und ohne Behinderung
sollen hier gemeinsam spielen
können.
Wo sollen die neuen Spiel-

räumeentstehen?Die Stadt hat

genau analysiert, wo der Be-
darf am größten ist. Faktoren
wie die aktuelle Versorgung,
die Anzahl junger Bewohner
oder dringender Sanierungs-
bedarf spielen eine Rolle. In
enger Abstimmung mit den
Bezirken wurde eine Liste von
Projekten für die nächsten Jah-
re erstellt. Bis 2030 sollen die
Maßnahmen umgesetzt sein.

Ein besonderes Augenmerk
liegt auf der Beteiligung der
Nutzer selbst: Kinder und Ju-
gendliche dürfen mitentschei-
den, wie ihre neuen Spielplät-
ze aussehen. „Wir nehmen ihre
Ideen ernst“, betont Robert
Voigtsberger, Dezernent für
Bildung, Jugend und Sport.
Die Bilanz der letzten Jahre

fällt positiv aus: Schon in der
vergangenen Planungsperiode
(2018–2022) hat die Stadt kräf-
tig investiert: Rund 500 Maß-

nahmen wurden umgesetzt,
die Qualität vieler Spielflä-
chen deutlich verbessert. Trotz
wachsender Bevölkerung blieb
die Flächenversorgung stabil
– mit aktuell 1,2 Quadratme-
tern Spielfläche pro Kopf. Doch
das Ziel bleibt ehrgeizig: Zwei

Quadratmeter pro Einwohner
sollen es langfristig werden.
Der finale Beschluss zur neu-

en Spielraumplanung fällt am
13. Februar im Stadtrat. Die ge-
samte Planung kann online im
Ratsinformationssystem der
Stadt Köln eingesehen werden.

Mehr SpielplätzeMehr Spielplätze
für die Pänzfür die Pänz
120 neue Flächen für Kinder und Jugendliche

Der Spielplatz Martinusstraße in Köln-Esch
wurde auch schon modern gestaltet.

Foto: Stadt Köln / Christoph Latour

Mehr Mitsprache für
Kinder und Familien

Tiktok-AntiquarTiktok-Antiquar
Willbrand ist totWillbrand ist tot
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Neu, modern und sicher: der Bolz- und Spielplatz Buschgasse/

An der Eiche in der Altstadt-Süd. Foto: Stadt Köln/Thomas Gruner

Neue Schulen,
neues Glück
Köln. Eltern aufgepasst: Der

Anmeldeprozess für die wei-
terführenden Schulen in Köln
hat Anfang Februar begonnen.
Rund 9000 Kinder wechseln im
Sommer 2025 an Haupt-, Re-
al- und Gesamtschulen sowie
an Gymnasien und Förderschu-
len.Neu dabei: Zwei Gymnasien
und eine Gesamtschule.
Mit dem Halbjahreszeugnis

erhalten Schüler den Anmel-
deschein, der im Original zu-
sammen mit dem Zeugnis und
der Geburtsurkunde an der ge-
wünschten Schule vorgelegt
werden muss. Anders als bisher
kann kein Zweitwunsch mehr
angegeben werden. Die Schu-
len entscheiden nach festge-
legten Kriterien über die Ver-
gabe der Plätze. Falls es mehr
Anmeldungen als Plätze gibt,
können Faktoren wie Schulweg,
Geschwisterregelung oder das
Losverfahren ausschlaggebend
sein. Bei Ablehnung kann der
Anmeldeschein für eine ande-
re Schule genutzt werden.Diese
neuen Schulen gibt es ab Som-
mer 2025: Gymnasium Neu-
stadt/Nord: Start am Ubier-
ring 45 (Neustadt/Süd), späterer
Umzug an den Gladbacher Wall
(Neustadt/Nord).
Gymnasium Brügelmann-

straße: Hochmodernes, nach-
haltiges Gebäude in Deutz. An-
meldung über die Grundschule
Gotenring, da noch Bauarbeiten
laufen.
Gesamtschule Kalk: Zu-

nächst in Deutz, später im um-
gebauten Odysseum in Kalk.
Anmeldezeiträume: 7. bis 14.
Februar: Anmeldung an Ge-
samtschulen (inkl. der neuen in
Kalk) und den neuen Gymnasi-
en. 7. bis 21. Februar: Mögli-
che Verlängerung der Anmel-
dung für die neuen Schulen.
24. Februarbis 7.März:An-

meldung an Haupt-, Real- und
Gymnasien sowie an Gesamt-
schulen mit freien Plätzen. 17.
bis 28. März 2025: Nachrück-
verfahren für Schulen mit frei-
en Kapazitäten. 7. bis 11. April
2025: Letzte Chance für Schu-
len mit verbliebenen Plätzen.

Selbsthilfe
für ehemalige
Heimkinder
Köln. Der Landschaftsver-

band Rheinland (LVR) un-
terstützt bereits seit 2020
Selbsthilfegruppen ehemali-
ger Heimkinder im Rheinland
durch eine finanzielle Förde-
rung. Selbstorganisierte Initi-
ativen sollen so langfristig und
nachhaltig stabilisiert werden.
In 2025 und 2026 stellt der LVR
hierzu jährlich 100000 Euro
zur Verfügung.
Viele Kinder und Jugendli-

che haben während der 1950er-
bis 1970er-Jahre in Heimen
der Jugend- und Behinderten-
hilfe oder in der Psychiatrie
Unrecht erlebt. Zu diesen Er-
lebnissen gehören sexueller
Missbrauch und andere For-
men der Misshandlung. Häufi-
ge Folgen dieser oft traumati-
schen Erfahrungen sind unter
anderem soziale Unsicherhei-
ten,Ängste, Armut, Einsamkeit
und Sucht.
In einigen Städten haben

sich betroffene Menschen in
Selbsthilfegruppen zusam-
mengeschlossen und erhalten
seit 2020 mehrfach eine finan-
zielle Unterstützung durch den
LVR. Sie tauschen sich über ih-
re Erfahrungen aus, unterstüt-
zen sich in schwierigen Ange-
legenheiten oder organisieren
gemeinsame Unternehmun-
gen. „Ich bin davon überzeugt,
dass Selbsthilfe oft die beste
Hilfe ist. Sie kann viel dazu bei-
tragen, traumatische Erfahrun-
gen zu verarbeiten. Ehemali-
ge Heimkinder, die sich bereits
in der Selbsthilfe engagieren,
wollen wir fördern. Diejeni-
gen, die sich künftig engagie-
ren wollen, möchten wir darin
gerne bestärken“, sagt LVR-Ju-
genddezernent Knut Dannat.
Selbsthilfegruppen ehemaliger
Heimkinder können Förder-
mittel beim LVR schriftlich be-
antragen. Infos gibt es auf der
LVR-Website.
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